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Bekanntmachung .
Die Stiftung der h

'
öchftseligen Frau Markgräfin Maria Victoria von jährlich 40 fl . zur

Kleidung armer , besonders kranker Waisen oder alter Leute in dem ehevor Baden -
Badenschen Landestheil betreffend.

Nro . 31106 . Die höchstscligc Frau Markgräfin Maria Victoria von Baden - Baden hak zu
Kleidung armer , besonders kranker Waisen und alter Leute eine Rente von jährlich Vierzig
Gulden gestiftet , welche für das Jahr 1842 auf 1843 wieder verliehen werden sollen .

Da nach höchster Entschließung Sr . Königlichen Hoheit des Großherzogs vom 6 . September
1832 die Vergebung dieser Stiftung der diesseitigen Regierung übertragen worden ist , so werden
die Bewerber um dieses Stifkungsgcld aus den Baden - Badcnschcn Bezirken des Ober - und Mittel -
rheinkrciscs aufgcfordcrr , ihre Bittschriften durch den geistlichen und weltlichen Ortsvorstand binnen
6 Wochen dem Vorgesetzten Amt zu übergeben , welch '

Letzteres solche der diesseitigen Stelle und be¬
ziehungsweise der Größt ) . Regierung des Oberrhcinkrclses mit gutachtlichem Antrag vorlegrn wird .

Rastatt , den 28 . Oktober 1842 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

Baumgartner . vät . Müller .

Schuldienstnachrichteil.
Die Freiherrlich von Girard '

sche Präsentation
des Schulkandidatcn Karl Volk von Bom -
bach , bisherigen Hülfslchrcrs an der St . Pauls -
Schule zu Bruchsal , auf den erledigten kathol .
Schul - , Meßner - und Organistcudienst zu Sas -
dach , Amts Breisach , hat die Staatsgenchmi -
gung erhalten .

Die erledigte Hauptlehrerstclle an der evang .
Knabenschule zu Heidelberg ist dem Schullehrer
Jakob Zoho zu Buggingen übertragen worden .

Die Fürstl . Fürstenbcrg '
sche Präsentation des

Schulkandidaten Jakob Enz von Woltcrdingen ,
bisherigen Untcrlcbrers zu Hüfingcn , auf de »
erledigten kath. Filialschuldienst zu Obcrmetkingcn ,
Amts Stühlingen , hat die Sraatsgenehmigung
erhalten .

Dem bisherigen Schulkandidaten Sigmund
Gorcnflo von Hockenhcim ist die erledigte evang .
Schulstclle zu Endenburg übertragen worden .

Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und
Organistcudienst in Birkcndorf , Amts Bonndorf ,
ist dem Schulkandidatcn Joseph Ganter von
Diersburg , bisherigen Unterlchrer in Nenzingen ,
Amts Stockach , übertragen worden .

Die Fürstl . Fürstenbcrg '
sche Präsentation deS.

zweiten Hauptlchrcrs Ludwig Ganter zu Hau -
sach , Amts Haslach , auf den erledigten kathol .
Schul -, Meßner - u . Organistcndienst zu Beuren ,Amts Heiligcnbcrg , hat die Staatsgcnehmigung
erhalten .

Die Fürstlich Lciningcn '
sche Präsentation de»

Schulkandidatcn Sebastian Fehrer von Hoch-
bausen , bisherigen Hülfölehrers zu Jmpfingcn ,



AmtS Gerlachsheim , auf den erledigten kathol .
Fkkialschul - , Meßner - und Organiftendienst zu
Mörrelftein , Amts MoSbach , hat die Siaats -
genehmigung erhalten .

Der erledigte katbol . Schul - , Meßner - und
Organiftendienst zu Gailingen , Amts Radolfzell ,
ist dem Hauptlchrcr Scraphin Sch re mp zu
Unterbiedcrbach , Amts Waldkirch , übertragen ,
und dadurch ist derkathol . Schuldienst zu Unter¬
biederbach mit dem gesetzlich regulirren Dienft -
einkommen von 175 fl . , nebst freier Wohnung
und Antbeil am Schulgeld , welches bei einer
Zahl von etwa 180 Schulkindern auf 30 kr.
jährlich für jedes Kind festgesetzt -ist , erledigt
worden . Die Compctcnlcn um den letztgenannten
Schuldienst haben sich nach Maaßgabc der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg Bl . Nr . 38 )
durch ihre Bczirköschulvisitaturcn bei der Bezirks -
schulvisitatur Waldkirch zu Obcrwinden inner¬
halb 6 Wochen zu melden .

Durch die Beförderung des bisherigen Schul¬
lehrers Jakob Joho von Buggingen auf die er¬
ledigte Hauptlchrcrstellc an der Knabenschule zu
Heidelberg ist die zur zweiten Klasse gehörige
evang . Schulstcllc zu Buggingen , Visitaturbe -
zirks Müllbcim , mit dem neu regulirren Gehalt
von 175 fl - , nebst freier Wohnung und dem
gesetzlichen Antbeil am tzvchulgcld ad 1 fl . von
jedem Schulkind , in Erledigung gekommen . Die
Bewerber um dieselbe haben sich nach Maaßgabe
der Verordnung vom 7 . Juli 1836 bei ihren
Bezirksschulvisitaturen binnen sechs Wochen zu
melden .

Durch die Pensionirung des Haupklehrcrs
Joseph Heitzmann ist der kalb . Filialschuldicnst
zu Langenbach , Amts Wolfach , mir dem gesetz¬
lich regulirren Dicnstcinkoinmcn von 140 fl .
jährlich , nebst freier Wohnung und dein Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 37 Schul¬
kindern auf 30 kr . jährlich , für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden . Die Competentcn
um diesen Schuldienst haben sich bei der Fürst¬
lich Fürstcnbcrgischcn Standcsherrschaft , als dem
Patron , innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift
zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Oberkirch . fAnsuchcn . f Christian Engel¬

maier von Bühl , der sich einige Zeit in Maisen -
bül ) l aufhielt , ist wegen unterlassener Vorführung
seines Hundes angezcigt , sein gegenwärtiger Auf -
«nthalt aber unbekannt .

Die respcctivcn Behörden , welche darüber
Auskunft zu geben vermögen , werden ersucht ,
uns alsbald Nachricht davon zu geben ,

Oberkirch , den 31 . Oer . 1842 . ^

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Häfelin .

Ueberlingen . sEonscriptions - Pflichtiger . j
Den 19 . Scpt . 1822 ist in Heiligenbolz , Ge¬
meinde Hattcnweiler , Mathä Volgcnauer , un¬
ehelicher Sohn der Vaganlin Franziska Volgcn -
aucr , angeblich von Frohnstctten im Fürsten¬
thum Sigmaringcn , geboren worden . Da dieser
Mensch , im Falle er noch bei Leben wäre , zur
diesjährigen Conscripkion gehört , sein Aufenthalt
aber unbekannt ist , so bringt man dieses zur
öffentlichen Kcnnrniß , damit , wenn er sich irgend¬
wo iin Großhcrzogthum mit Heimarhs - Berech¬
tigung aufhalten sollte , er daselbst zur Erfüllung
seiner Kriegsdienstpflicht verhalten werden könnte .

Ueberlingen , den 24 . Oct . 1842 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Bleibimh aus .
( 2 ) Karlsruhe . fVorladung . j Georg Jakob

Hofhcinz von Blankenloch wurde in der Nacht
vom 16 . auf den 17 . August d . I . auf einem
Fclddicbstahl betreten , hat sich aber durch die
Flucht der gegen ihn eingelcikctcn Untersuchung
entzogen .

Derselbe wird nun aufgcfordcrt , innerhalb 4
Wochen uin so gewisser sich dalücr zu stellen und
sich über das ihm zur Last liegende Vergehen
vernehmen zu lassen , widrigenfalls nach Lage
der Acten gegen Um erkannt werden wird .

Karlsruhe , den 1 . November 1842 .
Grvßhcrzogl . Landamt .

v . Fischer .
Baden . sFahndung . j Sonntag den 23 . d . ,

Abends , wurde bei Sandweier einem Mädchen
von Iffezheim ein Hängkorb tritt zwei Manns -
hcmdcn , W . F . gezeichnet , einem Paar weißen
und einem Paar naturcllfarbigen Hosen , nach
ihrer Angabe durch den Mühlarzt Michael Adam
von Kuppenheim , entrissen .

Da nur der Korb bei Kuppenheim neben der
Landstraße wieder aufgcfunden wurde , so bringen
wir diesen Diebstahl behufs der Fahndung nach
den übrigen Effecten zur öffentlichen Kenntniß .

! Baden , den 29 . Occober 1842 .
l Großhcrzogliches Bezirksamt ,
j Rüdt .
i Bühl . sDiebstahl . j Dem Götz Rosenberger
- von Altbreisach , dermalen bei Herz Wcrtheiiner
! in Bühl in Diensten , wurden am 3 . d. M . au >
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feinem unverschlossenen Koffer in dein ebenfalls
unverschlossenen Zimmer nachgenannte Gegen¬
stände entwendet :

Ein baumwollenes Sacktuch mit weißen
und schwarzen Blumen .

2 ) Zwei baumwollene , grau karrorirte Nas -
tücher .

3 ) Ein schwarzes , dreieckiges , noch ganz neues
Halstuch .

4 ) Ein langer Perlenbeutel mit grünem Futter ,
worin sich 33 kr . befanden .

5 ) Ein Paar helle Bokskinghosen , schon ge¬
tragen .

6 ) Ein neues Pergallhemd ohne Zeichen .
7 ) Ein neues slächsenes Hemd , ebenfalls ohne

Zeichen .
Behufs der Fahndung sowohl aus die entwen¬
deten Gegenstände als aus den Thäter wird dies
zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Bühl , den 24 . Oktober 1842 .
Großherzogliches Bezirksamt .'

Ruth .
Oberkirch . sDiebstahl . ) In der Nacht vom

22 . aus den 23 . d . M . wurde dem Baptist
Werner von Zusenhosen eine Kette entwendet . ,
Dieselbe war ungefähr 12 Schuh lang , hakte -
sehr starke Gelenke von gleicher Größe,

'
welche !

nicht gedreht waren . Beinahe in der Mitte der i
Kette befand sich ein s. g . Wirbel , an dem einen !
Ende ein Ring mittlerer Größe und am andern
ein Haken , aus welchem die Buchstaben I . R . ;
eingeschlagen waren .

Die respeckiven Behörden werden ersucht , auf
die Kette , so wie den zur Zeit noch unbekannten
Thäter , zu fahnden und ihn auf Betreten hier¬
her einjuliefern .

Oberkirch , den 27 . Oktober 1842 . |
Großherzogl . Bezirksamt . !

Häfelin . !
Ettlingen . sDiebstahl .) In der Nacht vom !

20 . auf den 21 . Oktober d . I . wurde der Wittwe !
des Joseph Kistner von Forchbeim aus ihrem i
unverschlossenen Hofe und Stall ein '/ 2 Jahr |altes , schwarz und weiß geflecktes Schwein ,
gewerthet zu 8 fl . , entwendet . Dasselbe hat !
sonst keine weitern Kennzeichen .

Ettlingen , den 4 . November 1842 .
Großherzogl . Bezirksamt . !

v . Hunolrstein .
Ettenheim . sStraferkenntniß .f Nachdem

Dragoner Wilhelm Reich von Ettenheimmünster
sich ungeachtet der öffentlichen Aufforderung vom

! 20 . August d. Z . nicht gestellt hat , so wird
! derselbe zu einer Geldstrafe von 1200 fl . unter
! Vorbehalt der persönlichen Bestrafung verfällt .

Ettenheim , den 27 . Oct . 1842 .
! Großherzogliches Bezirksamt .
; Rieder .

Z e h n t a b l ö s u n g e n .
■ In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungö -
j gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
> daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end -
l gültig beschlossen wurde :
s im Bezirksamt Baden :
j ( 1 ) des der kath . Pfarrei Sandweier irmer-
^ halb der dortigen Gemarkung zustehenden Zehntens ;
! im Oberamt Heidelberg :
! ( 1 ) des ärarischen großen und kleinen Zehntens
! auf der Gemarkung des Schwabenheimer Hofs ,! ( 1 ) des der kathol . Pfarrei Handschuchsheim
i auf Neuenheimer Gemarkung zusteh . Zehntens ;

im Bezirksamt Waldshut :
(2 ) des der Pfarrei Waldkirch auf den Ge¬

markungen Waldkirch , Ay , Bannholz , Brunn¬
adern , Oberalpfen , Remetschwihl u . Schmitzingen
zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Neudenau :
( 2 ) zwischen der gräflichen Standesherrschaft

Leiningen -Billigheim u . der Gemeinde Billigheim ;
im Oberamt Osfenburg :

( 3 ) des dem Freiherrn von Schauenburg -
Luxenburg auf den Gemarkungen Ebersweier und
Durbach zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Radolfzell :
(3 ) des der Krone Württemberg aus der Ge¬

markung Singen zustehenden großen , keinen und
Wein - Zehntens ;

im Oberamt Lahr :
(3 ) des der kathol . Pfarrei Ottenheim auf

dortiger Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Stockach :

(2 ) des Zehntens auf der Gemarkung Nen -
zingen ;

im Bezirksamt Engen :
(2 ) a . zwischen der Standesherrschaft Fürsten -

berg und der Gemeinde Welschingen ,d . zwischen dem Freiherrn von Hornstein -
Grüningen zu Biethingen und der Ge¬
meinde Welschingen ,

c . zwischen dem Baron von Greifenegg
und der Gemeinde Welschingen .

Alle Diejenigen , die in Hinücht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lebenstück , Stammgutstbeil , Unterpfand u . s. w .
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Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
forderr , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 74 und 77 des Achiuab --

lösungsgesttzcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntbcrechtigten zu halten .

il ) Blumenfeld . sPräclusiv - Erkenntniß . s
Nachdem auf die diesseitige öffentliche Auffor¬
derung vom 22 . Juli d . I . in der anberaumten
Frist keine Ansprüche auf das Zcbntablösungs -
kapital , welches die Gemeinde Büßlingen an das
St . Agnesenamt in Schaffbausen zu bezablcn
hat , geltend gemacht wurden , so wird das an -

gedrobte Präjudiz anmil ausgesprochen .
Blumcnfeld , den 29 . Oktober 1842 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Bauer .

(3 ) Ettlingen . sKirchcnbau - Vcrsteigerung . s
Höherer Verfügung zufolge soll der auf 12848 fl .
veranschlagte Neubau einer Kirche in Burbach
wiederholt versteigert werden .

Wir haben hierzu Tagfabrt auf Mittwoch
den 23 . November d. I . , Vormittags 9 tt » r ,
auf dem Rakhhausc in Burbach anbcraumt , und
laden die Stcigcrungslustigcn zu dieser Verhand¬
lung mit dem Anfügen ein , daß die Plane und
Uebcrschlägc vorder auf diesseitiger Kanzlei cin -

geschcn werden können ; die Steigerer aber nur
dann zugclaffcn werden , wenn sie sich über ihr
Vermögen und ihren Leumund durch gcmcinde -

rathlichc , amtlich beglaubigte , Zeugnisse auszu -

weiscn vermögen .
Ettlingen , den 27 . Octobci 1842 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Wund t .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefcrdcrt , solche in der hier unten zum Rich -

tigstellungs - und Vorzugsverfahren angcordnetcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der

'
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Untcr -
pfandsrcchke , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Lrweisurkundcn und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei

bemerkt wird , daß , in Bezug auf die, '̂ «üim -
inung des Maffepslegers , Gläubigerausst -susses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvcrglcich , die Nichccrschcincndcn als
der Mehrheit der Erschienenen beigckrcten an¬
gesehen werden sollen . — Aus dem

Oberaint Offenburg :
(2 ) von Riedle , an den in Gant erkannten

Johann Fcp , auf Donnerstag den 24 . Novemb .
d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Eppingcn :
( 2 ) von Gcmmingcn , an den in Gant er¬

kannten Nachlaß des verstorbenen Webers Job .
Pfenninger , auf Dienstag den 6 . Dcccniber
d . I . , MorgcnS 8 Uhr , auf diesseitiger Amts¬
kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Bübl :
(1 ) von Oberweier , an den in Gant erkannten

Schuhmacher Markus Maier , auf Donnerstag
den 24 . November d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Haslach :
( 1 ) von Haslach , an den in Gant erkannten

Löwenwirch Joseph Ncumaicr , auf Samstag
den 3 . Dccembcr d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswandcrungs - Erlaubniß cingcrcicht . Es
werdcn daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgcfordcrt , solche
in der hier unten bezeichneren Tagfabrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu -
mclden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden
könnte . — Aus dem

Oberamt Offenburg :
; 3 ) von Weierbach , die ledige Helena Sälingcr ,

auf Samstag den 12 . November d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr ;

( 3 )
'

von Altenheim , die Schneider Georg Karl
Fischer ' schcn Cbclcute , auf Samstag den 19 .
November l . I . , Vormittags 9 Uhr .

Achern . sAuffordcrung . s Die Kinder des
am 19 . März d . I . vcrstorb . Joseph Flink von
Achern haben die ihnen von ihrem Varer aner »

fallcne Erschaft ausgcschlagcn . Die Wittwe dcö
Verstorbenen dagegen hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des vorhandenen Vermögens nach -

grsucht .
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Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche
an dic ^Berlassenschst des Joseph Flink Ansprüche
zu machen gedenken , aufgcfordcrt , solche binnen
2 Monaten bei Unterzeichneter Behörde anzu -
mcldcn , widrigexsalls die Wittwc des Verstor¬
benen in Besitz und Gewalt des vorhandenen
Vermögens eingewicscn werden solle.

Achcrn , den 27 . October 1842 .
Großl -erzoglichcs Bezirksamt .

Bach .
Obcrkirch . sPräclusivbcscheid .) Zn derGant -

sachc des Laver Wagner von Oppcnau werden
alle Diejenigen , welche in der heutigen Tagfahrt
ihre Forderungen nicht liquidirt haben , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Obcrkirch , den 19 . October 1842 .

Großhcrzoglichcs Bezirksamt .
Jüngling .

Munvtvdt - Erklärungen uno
Entmündigungen . i

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver - !

tust der Forderung
'

folgenden im ersten Grad !
für mundlodl erklärten und cntniündigten Per - j
sonen nichtS geborgt oder sonst mit denselben !
contrahirr werden . — Aus dem !

Obrramt Durlach : >

( 1 ) von Palmbach , dem Peter Ludwig Berger , j
welcher im ersten Grade für mundtodt erklärt
und ihm Gemcmdcrath Ludwig Berger von dort
als Aufsichtspflcgcr bcigegcbcn wurde . Aus dem

Bezirksamt Obcrkirch :
( 1 ) von Obcrkirch , dem Bürger und Tag -

löhncr Lorenz Sester , welcher wegen verschwen¬
derischen und arbeitsscheuen Lebens im ersten !
Grade für mundlobt erklärt und ihm der Bürger
und Zimmcrmcistcr Andreas Spinner als Pfleger f
beigegeben wurde . — Aus dem !

Bezirksamt Gcngenbach : j
( 1 ) von Bibcrach , dem Taglöhner Isidor

Schmicdcr , welcher im ersten Grad für mund¬
todt erklärt und für il>n der Bürgermeister Jos .
Armbrustcr als Rechksbcistand ausgestellt wurde ; .

il ) von Entersbach , der ledigen Cäcilia Brcig , j
welche wegen vollständiger Taubheit für ent - !
inündigt erklärt und ihr Joseph Vollmer als j
Rcchtsbcistand bcigegcbcn wurde . — Aus dem

Bezirksamt Hoffenheim :
(3 ) von Ehrstädt , dem Michael Rommele , i

welcher wegen Verschwendung im ersten Grad « -

mundtot erklärt und ihm Andreas Bender von
dort als Beistand beigcgeben wurde . — Aus dem

Obcramt Offcnburg :
(2 ) von Offenburg , der Gerber Ignaz Stebel -

schen Wittwc , Maria Anna Habcrlc , welche
wegen Wahnsinns für entmündigt erklärt und
ihr der dasige Bürger und Müllcrmcister Joh .
Müller zum Pfleger bestellt wurde .

( 2 ) Brctten . sPflegcrbcftcllung . ^ Der ent¬
mündigten Elisabctha Bonusch von Menzingen
wurde , stakt des seitherigen Pflegers Georg Hcr -
bold von da , ei » neuer Pfleger in der Person
des dortigen Bürgers Jakob Hassinger bestellt .

Brctten , den 1. October 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Eichrodt .
( 1 ) Bühl . sVcrmögens -Einwcisung . ^ Nach¬

dem auf die öffentliche Ausforderuiig vom 14 .
Juni l . I . Nro . 12877 keine Einsprache erhoben
worden ist , so wird die Wittwc des zu Watter -
dingcn verstorbenen Lehrers Matbäus Burkard
von Moos , Maria Eva geb . Friedmann , in den
Besitz und die Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes l ' icmit eingesetzt ; was öffentlich bekannt
gemacht wird .

Bühl , den 25 . Ociobcr 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Ruth .
( 3 ) Karlsruhe . (Bekanntmachung . ^ Die

Wittwc des am 1 . September d . I . dabier ver¬
storbenen hiesigen Bürgers und Schncidcrineiftcrs
Karl Kauchcr , Charlotte geb . Vorbolz , Te -
stamcniscrbin der Vcrlaffcnschafk ihres vcrstorb .
Ehemannes , wird in die Gewähr dieser Ver -
laffcnschaft hiermit richterlich eingesetzt .

Karlsruhe , den 21 . Oktober 1842 .
Großherzogl . Stadtamt .

Stösser .
(3 ) Ettlingen . ( Gläubiger - Aufforderung . )

Die Gläubiger des verlebten Bciförftcrs Christian
Ell in Forchhcim werden hicrniit aufgcfordert ,
ihre etwaigen Ansprüche an das vorhandene ge¬
ringe Vermögen , unter Vorlage der Beweismittel ,
bis Donnerstag den 17 . Novcinbcr d. I . , Vor¬
mittags , auf dem Rathhause in Forchhcim vor
dem Distriktsnotar richtig zu stellen , indem sonst
im Nichtcrschcinungsfalle deren Ansprüche bei
Ucbcrwcisung der Vcrlasscnschaft an die Wittwe
nicht mebr berücksichtigt werden würden .

Ettlingen , den 28 . October 1842 .
Großhcrzoglichcs Amts - Rcvisorat .

Braunwarth .
vckt . Distrikts - Notar

Bronnenkant .



( 1) Ettlingen . fErbvorladung . s Der ledige
und volljährige Joseph Edle von Neichenbach ,
welcher im Jahr 1831 nach Nordamerika aus -
wanderre und seit dem Jahr 1835 nichts mehr
von sich hören ließ , ist zur Erbschaft seines ledig
verstorbenen Bruders Georg Michael Eble
von Neichenbach berufen .

Derselbe oder seine eheliche Lcibcserbcn werden
anmir aufgcfordcrt , von heute an binnen vier
Monaten entweder persönlich oder durch einen
gehörig Bevollmächtigten dahier zu erscheinen und
über den Antritt der etwa 100 fl . betragenden
Erbschaft sich zu erklären , widrigenfalls die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugcwiescn werden
wird , welchen sie zukämc , wenn der Vorge¬
ladene oder dessen Rechtsnachfolger zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Ettlingen , den i . November 1842 .
Großherzogliches Amts - Rcvisorat .

Braunwarth . vclt . Vogel ,
Notar .

(1) Haslach . sErbvorladung . s Der abwesende ,
in Nordamerika sich aufhaltendc Fuhrmann Georg
Kaspar , gehciratheter Bürger dahier , ist bei der
Erbtheilung seines am 27 . v . M . dahier ver¬
storbenen Vaters Landolin Kaspar bcrheiligt .
Derselbe wird anmit aufgefordert , binnen sechs
Monaten zur Erbtheilung sich um so gewisser
dahier zu melden , als im Nichtcrschciiuingsfalle
die Erbschaft lediglich Denjenigen wird zugekhcilt
werden , welchen sic zukäme , wenn Georg Kaspar
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Haslach , den 22 . October 1842 .
Großh . Bad . F . F . Amtsrevisorat .

Zamponi .
( 1 ) Wertheim . jErbvorladung .s Auf daS

am 28 . September d. I . erfolgte Ableben der
Ehefrau des Johannes Dosch d. j . , Walburga
geb . Kempf , von Rassig , ist dem im Jahr 1832
nach Nordamerika ausgewanderken ersten Ehesohn
Georg Nikolaus Beck eine Erbschaft anerfallcn ,
zu deren Empfangnahme derselbe oder seine Rechts¬
nachfolger binnen drei Monaten , von heute an ,
hiemit aufgefordcrk werden , widrigenfalls die
Erbschaft Denjenigen wird zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgcladcnen zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Wertbeim , den 31 . October 1842 .
Großherzoglichcs Amts - Rcvisorat .

Jauch . vclt . Bausch ,
Notar .

(1) Werthcim . sErbvorladung . s Auf do/ -c
am 15 . October 1841 erfolgte Ah - »' - » ' , or .
Bürgers und Zieglers Johann Martin Haag
von Rassig und seiner am 8 . October 1839 ge¬
storbenen Ehefrau Anna Katharina geb . Dosch
ist den vor mehreren Jahren nach Nordamerika
ausgewanderken beiden Kindern : Katharina Bar¬
bara -, geehlicht an Adam Gcrbcrich , und Anna
Katharina , gcehelicht an Georg Beck , eine Erb¬
schaft ancrfallen , zu deren Empfangnahme binnen
drei Monaten , von heute an , dieselben oder ihre
Rechtsnachfolger hicmic aufgcfordcrt werden ,
widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen wird zu -
gechcilr werden , welchen sic zukäme , wenn die
Vorgcladcnen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Werthcim , den 17 . October 1842 .
Großherzogliches Amts - Rcvisorat .

Jauch . vclt . Bausch, -.
Notar .

(2 ) Oberkirch . sErbvorladung .s Der ab¬
wesende Anton Wczcl , Sohn des Eigidius
Wezel von Haslach , ist zur Erbschaft seiner am
9 . Februar d . I . verstorbenen Mutter , Maria
Anna geborene Burkard , mitberufcn .

Derselbe wird anmit aufgcfordcrt , sich binnen
6 Monaten zur ErbschafcSantrctung bei dies¬
seitiger Stelle zu melden , bei Vermeidung , daß
sonst das Erbbctrcffniß Denjenigen zugetheilt
würde , welchen cs zukäme , wenn der Vorge -
ladcnc zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr a>n
Leben gewesen wäre .

Oberkirch , den 27 . October 1842 .
Großherzogl . Aints - Rcvisorat .

Schuster .

Kauf - Anträge .
( 2 ) Offenburg . sLiegenschafts - u . Fahrniß -

Vcrstcigcrung so wie Gütervcrpachtung . ^ Die
Vormünder der gesetzlichen Erben des verlebten
hiesigen Bürgers u . Gcrbcrmeisters Ignaz Stebel
d . j . lassen mit Zustiinmung des Vorinundes der
geisteskranken Ignaz Stebels Wittwe , Maria
Anna Haberle , und nach vorher eingeholter ober -
vormundschaftlicher Erlaubniß vom 25 . October
d . I . Nro . 22487 am

Dienstag den 22 . d . M . ,
Nachinittags 2 Ubr , auf hiesigem Gemeindehaus ,
der Erbvcrrheilung wegen , nachbenannte Liegen¬
schaften zu Eigcnthum und in Pacht versteigern .

A . Der Versteigerung zu Eigcnkhnin werden
auSgebotcn :
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1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus ( zum Betrieb
der *Gcrberci ganz besonders gut eingerichtet ) ,
sammt Hofraithe , Scheuer , Stallung und
Gärtel , an der Hauptstraße gelegen , neben
der Stadtmauer und Anton Ruf ' s Kindern .

2 ) Zwei auf dem Schleyergrün am Gerberbach
neben einander liegende Gerbhauser mit zwei
Böden zur Aufbewahrung der Rinden , mit
18 Farben und 5 Gruben .

3 ) 2 </ 2 Haufen Platz rings um die beiden Gerb -
hauscr , wovon der größte Tbcil als Obst -
und Gcmüsgartcn benützt wird .

4 ) Das zur Gerberei gehörige Lohemühlrecht und
der siebente Antheil an der neu erbauten ,
zwischen den bicsigen Gerbern gemeinschaft¬
lichen Lohcmüblc am Gerberbache .

5 ) Bedeutende Vorräkhe von eichenen Rinden ,
so wie von Häuten und Fellen in den ver¬
schiedenen Gruben .

8 ) Sammtliche zum Betrieb der Gerberei noch
weiter vorhandenen Geschirre und Geräth -
schaften .

7 ) Sieben Haufen Reben im Hcldcnrecht , neben
dem Weg und Johannes Suktercr , unten der
Weg .

8 ) Zwei Haufen Reben im Noll , Ortenbergcr
Banns , neben Hrn . Amtmann Schmidt .

0) Zwei Haufen Reben im Sonnenschein, Kafers-
bergcr Banns , neben Handelsmann Walter ,
unten der Weg .

Die Steigerungs - Bedingungen sind billig
und können vom 7 . d . M . an bei Notar
Fr ick dahier täglich eingcschcn werden .

Auswärtige Skciglicbhaber werden ersucht ,
legale Vermögens - und Leumunds - Zeug¬
nisse mitzubringen .

B . Zur Verpachtung auf 6 Jahre werden aus -
gcskht :

1 ) Zwei Icuch Acker am Fraucnweg , neben Joh .
Sutterer und Jakob Castell .

2 ) Ein halber Taue » Matten im Sccwinkcl ,
neben HandclsinannGucrra u . Job . Sutterer .

3 ) % Tauen Matten allda , neben Maler Kiefer
und Dominik Pfitzmayer ' s Erben .

4) 3/8 Jeuch Acker auf den 10 Jcuchcn , neben
Bianzano ' s Erben und Oberbürgermeister
Lihl ' s Frau Wiktwe .

C . Ferner werden am Montag den 21 . und
Dienstag den 22 . d . M . , jedesmal von Morgens
8 bis 12 Uhr und Mittags von 1 bis 5 Uhr ,
nachbenannte Fahrniffe in der Behausung des
Ignaz Stebel versteigert , als :

Bettwcrk , Schreinwerk , Weißzeug , Getüch ,
Hausrakh , Küchengcschirr , Faß - und Band¬
geschirr , Stroh , Heu und Oehmt , verschie¬
dene Weine und Fäffcr ;

wozu die Liebhaber eingcladcn werden .
Offenburg , den 2 . Noveinbcr 1842 .

Großhcrzoglichcs Ämtsrcvisorak .
I . A . d . A .

Diftrikls - Norar Fr ick.
Achern . sHolzvcrsteigerung . I AusDomainen -

Waidungen des Forstdczirks Büh ! , Distrikt
Fraucnwald , werden am 16 . und 17 . d . M .
durch Bezirksförstcr von Schalbcrg nachverzeich -
nete Holzsortimente versteigert :

271 Stück tannene Klötze .
11 Stämme eichenes Nutzholz .

165 Klafter tanncnes Scheitholz .
14 % » do . Prügclholz .

4 >' do. Stockholz .
12950 Stück Wellen .

Die Zusammenkunft ist jeweils frühe 8 Uhr auf
dem Schloß Windeck , und werden die Sägklötzr
und das Nutzholz ani 16 . , dagegen das Klafter¬
holz und die Wellen am 17 . d . M . versteigert .

Achern , den 5 . November 1842 .
Großherzogliches Forstamt .

Cb . Eichrodt .
( 1 ) Balg , Amts Baden . sHolzverstcigerung .f

Die hiesige Gemeinde läßt in ihrer Waldung bis
Donnerstag den 17 . November d . I . ,

Vormittags 9 Uhr anfangcnd , gegen baare Be¬
zahlung öffentlich versteigern :

71 Stämme und Stücke Eichenholz , worunter
sich viele Stämme zu Holländcrholz eignen ;

25 Stück tannencs Bauholz , worunter sich
6 Sägklötze befinden ;

wozu die Liebhaber eingcladen werden .
Die Zusammenkunft ist bei der Blume zu Balg .

Balg , am 3 . Noveinbcr 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Pflüger .
( 2 ) Offenburg . sHolzvcrsteigerung . j Durch

Bezirksforstci - Verweser Drcyer werden aus
Domainenwaldungcn des Forstdczirks Nordrach
nachbcnannte Holzsortimente gegen baare Zah¬
lung vor der Abfuhr in schicklichen LooSabthei -
lungcn der öffentlichen Steigerung auegcsetzt .

Montag den 14 . d . M . :
a . Im Schlag Hilscck Winterseitr :

879 % Klafter tannencs Scheitholz .
35 % » buchenes do .
35 % " tannencs Prügclholz .
20 Loose unaufgcmachtes Rcißbolz .,
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b . Außer dem Schlag :

222 y2 Klafter tannencs Scheitholz .
Dienstag den 15 . und Mittwoch den 16 . d . M. r

a . Im Schlag Hilscck Winterseite :
1815 Stück tannene Sägklötze .
1730 Stämme tannencs Bauholz.

41 » buchenes Nutzholz.
b . Außer dem Schlag :

183 Stück tannene Sägklötze .
6 Stämme tannencs Bauholz.

Die Zusaminenkunft ist jeweils Morgens 9 Uhr
im Ankerwirthshause auf der Fabrik Nordrach .

Offenburg, den 1 . Nvv . 1842.
Großhcrzogliches Forstamt.- von Ritz .

Durlach . (Liegenschafts- Versteigerung . ^ In
Folge richterlicher Verfügung vom 4 . v . M.
Nro . 18866 und obcrvormundschaftlicher Er¬
mächtigung vom Gestrigen Nro. 20852 werden
aus der Gantmaffe des verstorbenenUhrenmachers
Friedrich Grämlich und aus der Verlaffcnschafr
seiner verstorbenen ersten Frau die untcnverzeich-
neten Liegenschaften

Montag den 5 . December d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im Zwangswege öffentlich versteigert, wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken cingcladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge, wenn der
Schätzungspreis erreicht werde.

A e ck c r .
Nr. 1 .

3 Viertel 44 Ruthen im untern Rümpelweg ,
neben Karl Katz und Jeremias Kiefer. Ange¬
schlagen zu 320 fl .

Weinberg .
Nr. 2.

1 Viertel in der langen Höhe , neben Andreas
Becker und Georg Schwcitz ' Wittib ( ist ausge-
gebauen und zu Acker angelegt) . Anschlag 140 fl.

Gärten .
Nr . 3 .

15 Ruthen in der Salzgaffe, neben dem
Graben und Philipp Heinrich Klenert . An¬
schlag 40 fl .

Nr . 4.
19 Ruthen beim Brunnenbaus , neben Stadt -

Allmend und Konrad Hengst . Anschlag 90 st .
Durlach , am 1 . Nvv . 1842 .

Das Bürgermeisteramt .
Dorlock.

(2) Weingarten , OberamtsDurlach . sLie-
genschaftsvcrsteigerung. ^ Dem Philipp Nikolaus,
Bürger und Wagnermcister dahier , werden in !

Folge richterlicher Verfügung vom 29 . Juni d. J .
Nro . 11625 die unten benannten LicgÄHaftcn

Donnerstag den 17 . November d . J . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem diesigen Rathhausc
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis und darüber geboten werde.

Hauser und Gebäude .
Nro. 1 .

Eine einstöckige Behausung mit Scheuer ,
Stallung und Keller unter einem Dach , sammt
Hofraitheplatz , in der Waffcrgaffe , neben Fried¬
rich Rohrbacher beiderseits.

A e ck e r .
Nro . 2.

1 Viertel im Pfraumcrbaum , neben Joseph
Nikolaus und Johannes Baumann .

Nro. 3.
1 Viertel 8 Ruthen am Heuberg , neben Jakob

Rabcr und Jakob Heinrich Krch.
Nro . 4 .

2 Viertel 2 Rutben im Siedenthal , neben
Weg und Ludwig Hummel .

Nro. 5 .
1 Viertel 24 Ruthen im Steinlannen , neben

Franz Eckert und Weg .
Nro. 6.

1 Viertel 14 Ruthen unter den Bettelwengert,
neben Wiktumgut und Rain.

Nro . 7.
33 yt Ruthen im Steinlannen , neben Christian

Lepp und Ludwig Hummel.
Nro . 8.

1 Viertel auf der Setz , neben Friedrich Kärcher
und Ludwig Hummel.

Nro . 9.
1 Viertel 11 Ruthen auf dem Kirchbcrg, neben

Friedrich Martin und Christian Link.
Nro. 10 .

39 Ruthen im Langcngrund , neben 2 Rainen.
Nro . 11 .

1 Viertel 8 V2 Ruthen im Sallenbusch, neben
Christoph Nikolaus und Jak. Heinrich Enderl « .

Nro. 12 .
1 Viertel 20 Ruthen auf dem Kirchberg, neben

Christoph Nikolaus und David Hacker.
Weingarten, den 25 . Octobcr 1842.

Bürgermeisteramt .
Kanzler . veit . Keller,

Rathschreiber .
( 3^ Rußheim , LandamtsKarlsruhe. sLiegen-

schafksverstcigerung. j Dem Bürger und Kannen-



wirkt ) Johancs Reinacher dahier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 24 . September d . I .
Nro . 1 (F >85 die unten beschriebenen Liegenschaften

Donnerstag den 17 . November d . I . ,
Mittags 12 Uhr , auf dem Rathhackse dahier
im Zwangswegc öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingcladcn werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus von Holz mit
Balkenkcller und der ewigen Schildgerechcigkeit
zur Kanne , nebst Scheuer , Stallung , Holz¬
schoppen , Hofraum und Gemüsgarkcn .

2 ) 2 Viertel Acker hinter der Kirche auf dem
Rhcindamm , neben Friedrich Grötzinger und Gc -
meinderath Bergdolt .

3 ) 1 Viertel 18 Rth . 70 Fuß Acker auf den
Kolbenäckern , neben Lud . Ratzel und Gemeinde¬
rath Haushälter .

4 ) 20 Ruthen Acker auf den kleinen Wald¬
stücken , neben Friedrich Grötzinger und Daniel
Werner .

5 ) 66 Ruthen Acker in der Mirschgewann ,
neben Michael Lang und Christoph Geiß .

Rußheiin , den 15 . Octobcr 1842 .
Bürgermeisteramt .

Löhlein . vclt . Geiß ,
Rathschrciber .

( 3 ) Karlsruhe . sHausvcrftcigerung . j Der
Erbthcilung wegen und aufAntrag der Kaufmann
Skolz

' schen Wittwc dahier , Maria geb . Keßler ,
wird

Samstag den 19 . November d. I . ,
Morgens 8 Uhr , das zwischen gedachter Wittwe
und il)rcm ininderjährigen Sohne Karl Stolz
gemeinschaftliche Wohnl )aus Nro . 11 in der Zäh -
ringcr - Straße , enthaltend 2 Stockwerke , Hinter¬
gebäude und Schoppen und eine auf die Straße
gehende Spczereiladcn - Einrichtung , auf dem
Geschäfts - Zimmer des Thcilungs - Commiffärs
Pfcincr , wohnhaft im Gasthaus zum König
von Preußen dahier , einer öffentlichen Steigerung
ausgesetzt , wozu die Steigerungs - Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß die Stci -
gerungsbedingniffe am Tag der Steigerung be¬
kannt gemacht , vorher aber bei genanntem Com -
miffär eingcschen werden können .

Karlsruhe , den 15 . Oktober 1842 .
Großhcrzogl . Stadtamts -Revisorat .

G . Gerhard , vckt . Pfeiffer ,
Theil . Commiffär .

( 2 ) Stupferich , Obrramts Durlach . lLie -
genschaftSversteigerung . )s Dem hiesigen Burger !

und Adlerwinh Ignaz Geifert werden in Folge
richterlicher Verfügungen vom 10 . Juli v . I .
Nro . 13967 , vom 25 . August v . I . Nro . 16845 ,
voin 4 . Mai d . I . Nro . 7888 , vom 1 . Juni d . I .
Nro . 9898 , vom 3 . Juli d . I . Nro . 13300 ,
vom 14 . Juli d . I . Nro . 13334 und 14 . Oct .
d . I . Nro . 19426 nachbenannte Liegenschaften

Montag den 5 . December d . I . ,
Morgens 9 Uhr , auf dem Rathhause dahier im
Vollstrcckuugswege öffentlich versteigert , wozu di«
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis und darüber erreicht wird .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen
Verindgenszeugniffen auszuweisen .

Schayungsprrii.
1 ) Ein zweistöckiges Haus mit der

Schildgerechtigkeit zur Krone , eine
einstöckige Scheuer mit Keller und
Stallung , ein Heustall , wobei fünf
Schwcinftälle u . Holzremise ; ferner
ein einstöckiges Haus mit Stallung
und Scheuer , worunter ein Keller .

! Das Ganze bildet einen geschloffenen
s Hof . . 3000 fl .
i 2 ) 11 Ruthen Grasgarten auf den
j mittler » Wiesen . 30 »
■ 3 ) Das Gastwirthshaus zum Adler

mir gewölbtem Keller , Scheuer ,
Stallungen , Holz - u . Wagenschopf ,
Heuboden , mehrere Stallungen ,
nebst einem Geinüsgärrchen vornen
am Hause . 4000 "

4 ) 3 Viertel 25 Ruthen Acker an
der Ochsenstraße . . . . . . 250 "

5 ) 1 Viertel 31 Rth . im Hagen -
mankrl . . 100 »

6 ) 38 Ruthen im Hollcracker . 50 »
7 ) 30 Ruthen im Zwerrweg 40 "
8 ) 1 Viertel 10 Rth . in der Zeit 70 »
9 ) 1 Viertel 6 Rth . im Schmier -

ofen . 100 »
10 ) 30 Ruthen im Buckenried . 40 »
11 ) 20 Ruthen Wiesen auf den

untern Wiesen . . 30 »
12 ) 1 Vrtl . 10 Rth . im langen

Acker . . 100 »
13 ) 33 Ruthen hinterm Zaun . 50 »
14 ) 2 Viertel 8 Ruthen im Eich -

acker . . 180 »
15 ) 20 % Ruthen auf den Vogels -

wiesen . . 40 "



16 ) 20 Ruthen Reben im neuen
Berg . 30 fl .

Stupferich , den 27 . Oct . 1842 .
Bürgermcisteramrsvcrweser

OchS.
(2 ) Baden . sHausoersteigcrung .O In Folge

verehrlicher Verfügung des Großh . Bezirksamts
Baden vom 4 . d . M . Nro . 15573 wird von
Schreiner Johann Falk , modo dessen Gant -
niaffe , dahier ,

Mittwoch den 30 . November d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhaufe dahier
in öffentlicher Vollstreckungs - Versteigerung zum
Kauft ausgesctzt :

Ein zweistöckiges , von Stein erbautes Wohn¬
haus an der Lichtenthalcr Straße dahier , mit
einem einstöckigen Hintergebäude , Werkstätte
und Remise , mit dem Platze , worauf die Ge¬
bäulichkeiten stehen , und mit Hofraum zu¬
sammen 32 Ruthen Fläche enthaltend , einers.
Frau Generalin von Schäfer , anders . Georg
Müller , vornen die Lichtenthalcr Straße ,
hinten städtisches Gemcindcgut .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den SchätzungSprcis erreicht, wird
der endgültige Zuschlag sogleich bei der Ver¬
steigerung crtheilt werden .

Baden , den 16 . Ockober 1842 .
Bürgermeisteramt .

Jörger . vdt . Neffelhauf .

B e k a n n t m a ch u n g e n .
Illen au bei Achern . sOffene Stelle für

einen Kupferschmied oder Spengler . I Ein solcher
aus dein ledigen Stande wird zur Besorgung
der Dampfkessel der Großherzoglichen Anstalt
Jllenau gesucht. Lusttragcnde wollen sich mit
Zeugnissen über Fähigkeit und Sittlichkeit , am
besten persönlich , oder auch in portofreien Briefen
binnen 4 Wochen an die Unterzeichnete Stelle
wenden , wo sie die nähern Bedingungen er¬
fahren können .

Jllenau bei Achern , den 26 . Octobcr 1842 .
Großh . Direction der Anstalt Jllenau .

Roller .

Karlsruhe . sKapital - Darlehens Mehrere
Kapitalposten von 150 fl . bis 1000 fl. sind
wieder gegen doppelten liegenschafk/ichen Versatz >
auSzuleshen . Die kleinern Kapitalien bis zu >

500 fl . müssen zu 5 pCt . und jene über 500 st .
zu 4 y2 pCt . verzinst werden . ..

Wenn uns annehmbare Vcrlagssche < 2 ( Taxa¬
tionen ) zukommen , werden wir den betröffenden
Pfandgerichten sogleich unsere Bedingungen mit -
theilen .

Karlsruhe , den 22 . September 1842 .
Großherzogl . vereinigte Stiftungen - Verwaltung .

(Lange Straße Nro . 235 . )

Vacante Sportel - Extrahenten - Stelle .
Bei einem Bczirksamre des MittclrhcinkrciseS

ist eine Sportel - Extrahenten - Stelle mit einem
Gehalte von 500 fl . zu besetzen , und kann solche
entweder sogleich oder nach 2 Monaten ange-
trcten werden . Wo ? sagt das Comptoir dieses
Blattes .

An die
Großh . Wohllöbl . Bezirksämter .

In der Buchdruckerei von I . Otteni in Offen¬
burg sind nebst andern auch folgende Impressen
für Gantsacheu zu haben :

Vorladung zur Liguidation .
Präklusivbescheid .
Vorladung zur Eröffnung des Ordnungs -

Bescheides .
Vorladung zur Eröffnung des VertheilungS -

Bescheides .

An die

Löblichen Bürgermeisterämter .
In der Buchdruckerei von I . Otteni in Offen¬

burg ist zu haben :
Instruction über die Unterhaltung der Vici -

nalftraßen .
Instruction über die Siegelanlegung bei Sterb -

fällcn .
Verordnung über die Gebühren der Gcmcinde -

räthe für Eintragungen in die Grund - und
Pfandbücher .

Impressen zu Ranglisten über die in dm
Bürgcrgenuß cintretcnden Bürger .

Impressen zu Auszügen aus den Grund - und
Pfandbüchcrn bei Zwangsversteigerungen .

Dienstbotcnbüchlcin mit angehängter Gesinde -

Ordnung und
Zchnt - Quittungsbüchlcin .

Rrdaction , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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